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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

SG 1862 Anspach IV : TuS Hornau IV 
Montag, 24.10.2022, 20:15 Uhr

Sieg für die SG 1862 Anspach IV

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam der SG 1862 Anspach IV, als Alexander
Kosik das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS
Hornau IV sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 musste der
Heimverein in seinem 6. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Wagner und Kosik, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich
gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Wagner / Möbes gegen Lüßen / Hörster nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:8, 10:12, 11:3 nicht verloren. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg
gegen Tischer / Hörl waren die Gastgeber Kosik / Noetzel. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Roche / Dornauf bezwangen Haas / Elzenheimer-Albers in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Mit 3:1 hatte Sebastian Wagner im Match gegen
Martin Hörl, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht einen Satzgewinn überließ Alexander Kosik
seinem Gegner Marcel Tischer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0
an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Timm Möbes zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein
Spiel gegen Björn Hörster aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Henryk Noetzel gegen Rolf Lüßen
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Stephen Roche überzeugte im Match
gegen Ralf Elzenheimer-Albers, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit 13:15, 10:12, 13:11, 11:13 verlor
im Anschluss wiederum Lothar Dornauf seine Partie gegen Cornelius Haas. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Mit 3:1 hatte Sebastian Wagner im
Doppel gegen Marcel Tischer, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, hingegen die Nase
vorn. Alexander Kosik konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Martin Hörl
beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG 1862 Anspach IV am 04.11.2022 gegen den TV 1889
Weißkirchen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
31.10.2022 gegen den TV Gonzenheim 1894 versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG 1862 Anspach IV

Doppel: Wagner / Möbes 1:0, Kosik / Noetzel 1:0, Roche / Dornauf 1:0 
Einzel: S. Wagner 2:0, A. Kosik 2:0, T. Möbes 1:0, H. Noetzel 0:1, S. Roche 1:0, L. Dornauf 0:1 

 TuS Hornau IV
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Doppel: Tischer / Hörl 0:1, Lüßen / Hörster 0:1, Haas / Elzenheimer-Albers 0:1 
Einzel: M. Tischer 0:2, M. Hörl 0:2, R. Lüßen 1:0, B. Hörster 0:1, C. Haas 1:0, R. Elzenheimer-Albers
0:1


